
   
 

Hinweise zum Bibliographieren 
 
 
1) Suchen Sie ein möglichst aktuelles Buch, einen neuen Aufsatz oder ein Lexikon zu Ihrem Thema. 

Verwenden Sie die darin angegebene Literatur aus dem Literaturverzeichnis oder dem 
Anmerkungsapparat. Dazu bieten sich Ihnen folgende Möglichkeiten: 

 

 Schlagwortkatalog/Stichwortkatalog im OPAC der UB und des Karlsruher Virtuellen Katalogs 

 Überblickswerke  

(oft hilfreich sind die Bände aus den beiden Reihen: Oldenbourg-Grundriß der Geschichte/ 

Oldenbourg Enzyklopädie deutscher Geschichte) 

 Suche nach einem Autor, der Ihnen als ausgewiesener Fachmann bereits begegnet ist 

 Durchsicht von Fachzeitschriften (Aufsätze, Sammelrezensionen, Ankündigungen von 

Neuerscheinungen) 

 
2)  Schließen Sie die Lücke („time lag“) zwischen dem neuesten Buch/Aufsatz, das/den Sie gefunden 

haben, und heute. Dazu bieten sich Ihnen folgende Möglichkeiten: 
 
 Historische Bibliographie  

(ab 1990 im Internet greifbar unter http://www.oldenbourg.de/verlag/ahf; kostenfrei über die 

UB mit ihrer Benutzernummer) 

 Internationale Bibliographie der Zeitschriftenliteratur (IBZ) 

(kostenfreier Internet-Zugriff über die Homepage der UB und Stabi) 

 Online-Hilfsmittel (siehe Liste) 

 
 
3)  Ermitteln Sie gegebenenfalls Rezensionen zu den von Ihnen gefundenen Titeln. Dazu bietet sich 

Ihnen folgende Möglichkeit: 
 
 HSozKult (wichtigste geschichtswissenschaftliche Plattform im Internet) 

 Sehepunkte (Online-Rezensionsorgan für Geschichte und Kunstgeschichte) 

 Internationale Bibliographie der Rezensionen (IBR) 

(kostenfreier Internet-Zugriff über die Homepage der UB und Stabi) 

 

 

Einführungsliteratur / Hilfestellungen für das Abfassen einer Hausarbeit 
 

Nils Freytag / Wolfgang Piereth, Kursbuch Geschichte. Tipps und Regeln für wissenschaftliches 

Arbeiten (=UTB 2569), Paderborn: Ferdinand Schönigh Verlag 42009.  

 

Andreas Wirsching (Hg.), Oldenbourg Geschichte Lehrbuch: Neueste Zeit, München: Oldenbourg 
22008. 
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